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Geschäftsberichte

Beldona Holding erwartet
3,9 Mio. Cash-flow

Bereinigte Ritex - erfreuliche Beldona

D/'e ße/c/ona h/o/d/'ng AG Mc/rY auf e/'u sehr bewegtes
Gesc/7äteya/7r zurück, ßec/eutenc/stes Ere/'gn/'s war afe um-
fassende ßesteuAYur/erung der Fadr/'/radon /'m ßere/'ch der
f/errendeWe/dung'. fdenso bedeutend war d/e pos/Y/Ve End
w/'c/r/ung de/' der ße/dona /AG. Dan/r des de/rannf exAr/us/Ven

-4r/gedofs /ronnten L/msaYz und Erfrag deuf//'cd i/erdesserf
werden.

Lagerbereinigung und Restrukturierung bei Ritex und
Obrecht & Söhne verursachten massive Sonderaufwendun-
gen, die den Konzernabschluss negativ beeinflussten. So
schloss das Berichtsjahr bei einem konsolidierten Gruppen-
Umsatz von 112,0 Mio. Franken (Vorjahr 127,5 Mio. Franken)
mit einem Reinverlust von 19,6 Mio. Franken (Vorjahr Verlust
von 10,1 Mio. Franken) und einem Cash-drain von 2,0 Mio.
Franken.

Betriebswirtschaftliche Analysen renommierter Beratungs-
gesellschaften bildeten die Grundlage für die Anpassung
der Fertigungsstrukturen an die Marktverhältnisse sowie die
Neuausrichtung auf die vorhandenen strategischen Erfolgs-
Positionen.

Nach den Betriebsschliessungen bei der Obrecht & Söhne
AG in Baisthal (Dezember 1988) und beim Ritex-Zweigwerk
in Willisau (März 1989) findet die Restrukturierung im laufen-
den Jahr ihren geplanten Abschluss. Sonderabschreibun-
gen und Restrukturierungskosten bei der Ritex AG und der
Obrecht & Söhne AG von 9,3 Mio. Franken führten im Be-
richtsjahr zu einem Verlust von 15,1 Mio. Franken in diesen
beiden Gesellschaften. Für 1989 ist noch ein relativ geringer
Verlust von 1,3 Mio. Franken für die Ritex AG budgetiert, für
1990 ist ein positiver Abschluss zu erwarten.

Gez/'e/te /nveshY/onen zur Qua/ZfaYssfe/gerur/g

Neben dem bis Ende 1989 für alle Fabrikationsstufen voll
integrierten Qualitätssicherungssystem stehen gezielte Ra-
tionalisierungsinvestitionen auf dem Programm. Neu
kommt in Zofingen eine CAD-Anlage im Masszuschnitt zum
Einsatz, und der bereits automatische, CAD-unterstützte Se-
rienzuschnittwird mit den weitern Fertigungsschritten flexi-
bei gekoppelt. Die Vestonproduktion in Lamone erfährt eine
zusätzliche Modernisierung, mit dem Ziel, die Produktivität
systematisch zu erhöhen.

ße/dona Araff/'g /n Schwung

Exklusivität, erstklassige Beratung und intensive Aus- und
Weiterbildung erwiesen sich im Berichtsjahr erneut als ent-
scheidende Trümpfe bei Beldona. Trotz stagnierendem
Markt gelang eine erfreuliche Umsatzausweitung um 4,6%
auf 55,7 Mio. Franken. Dabei inbegriffen sind die sich gut ent-
wickelnden neuen Geschäfte in Reinach/BL, Altdorf und
Yverdon sowie die zweite Lausanner Filiale im Zentrum
«Métropole 2000». Ohne Berücksichtigung dieser neuen Ge-
Schäfte verzeichnete die Beldona AG ein Umsatzplus von
6,4%, währenddem die Detailhandelsumsätze für Beklei-
dungs- und Textilwaren gesamtschweizerisch bloss um
0,8% zunahmen. Der gesamte Bereich Detailhandel steigert
seinen Umsatz um 3,3% auf 68,9 Mio. Franken.

Die Aussichten des Bereichs Detailhandel sind gut. Im lau-
fenden Geschäftsjahr dürfte die Marktposition weiter gefe-
stigt werden.

l4//eder pos/Y/Ve/- Cash-Y/ow
Weil die Restrukturierung der Ritex 1988 konsequent und

lückenlos durchgeführt worden ist, bleiben im laufenden
Jahr relativ geringe Sonderaufwendungen in der konsoli-
dierten Konzernrechnung. Dementsprechend ist der budge-
tierte konsolidierte Gruppen-Cash-flow von 3,9 Mio. Fran-
ken für 1989 realistisch. Die Entwicklung des ersten Quartals
stützt diese Prognose.

Jubiläum

75 Jahre Flawa, 9230 Flawil

Die Flawa, das wohl bekannteste Schweizer Unternehmen
im Bereich Verbandstoffe, Hygiene und Watteartikel, feiert
ihr 75jähriges Bestehen.

Rund 85% der Schweizer Bevölkerung kennen, gemäss einer

Umfrage, Firmennamen und Signet. Beides wird vor allem
mit Watte in Verbindung gebracht. Dies verwundert wenig-
leitet sich der Firmen- und Markenname Flawa ja auch ad

von der ursprünglichen Produktebezeichnung «Flawil®''
Watte». Weniger bekannt ist, dass die Flawa das weltweit
verbreitete System der Zickzackwatteverpackung erfunden
hat und schon 1929 die ersten Wegwerfdamenbinden pr°'
duzierte.

Dank gezielter Produkteentwicklung und laufender Expat
sion umfasst das aktuelle Produktesortiment heute ran

1500 Artikel. Neben Watteprodukten werden Hygieneartik®
sowie ein umfassendes Sortiment an Verbandsstoffen üb^
Fachhandel, Spitäler, Ärzte und Lebensmittelhandel abg®

setzt.
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